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Mit einem Nettogewinn von 128 Mio € im zweiten Quartal konnte das hervorragende erste 

Quartal der DEPFA (125 Mio €) noch einmal übertroffen werden. Die bisherige Gewinnprognose 

von 400 Mio € wird mit Vorlage des Q2-Berichtes erhöht, die DEPFA geht nunmehr von einem 

Gewinn nach Steuern von über 450 Mio € für das Jahr 2004 aus. Die DEPFA hat mehrere 

Kaufanfragen für ihre Tochter Deutsche Pfandbriefbank erhalten. Die kürzlich angekündigten 

Änderungen des Pfandbriefrechts könnten ebenfalls positive Auswirkungen auf diesen Verkaufs-

prozess haben. Die DEPFA hat sich jedoch entschieden, zuerst die aus der gesetzlichen Neu-

regelung resultierenden Möglichkeiten zu bewerten, bevor die Transaktion abgeschlossen wird. 

Die Entscheidung zum Verkauf der Pfandbriefbank bleibt weiterhin bestehen. 

 

Konzernzahlen im zweiten Quartal 2004 
 Q2 2004

Mio EUR

Q2 2003

Mio EUR

Veränderung 

in % 

Erweiterter Zinsüberschuss 104 95 9,5 

Provisionsüberschuss 20 16 25,0 

Handelsergebnis 57 9  

Erträge aus der Veräußerung von Aktiva 8 34 -76,5 

Gesamte Erträge 189 154 22,7 

Verwaltungsaufwendungen -41 -27 51,9 

Ergebnis vor Ertragsteuern 145 123 17,9 

Konzerngewinn 128 93 37,6 

Kosten- / Ertrags-Relation 21,7% 17,5%  

 


